
WWW.SCHNAUDER-KIRCHE.DE FEBRUAR 2024 – APRIL 2024      

GEME INDEBRIEF  
EVANGELISCHE KIRCHE IM PFARRBEREICH  

MEUSELWITZ / LUCKA / ROSITZ  

MIT DEN KIRCHGEMEINDEN MEUSELWITZ MIT MUMSDORF UND FALKENHAIN,  

LUCKA MIT WINTERSDORF,  

ROSITZ MIT KRIEBITZSCH, MONSTAB UND OBERLÖDLA  

UND DER KIRCHGEMEINDE ZIPSENDORF  
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 „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“  

Jahreslosung 2024 aus dem 1. Brief an die Korinther 16,14 
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liebe.ÜBEN 

„Love, love, love...“ Habt ihr die 

Beatles im Ohr? Ich in jedem Fall. 

Love is all you need. Ja, Liebe ist 

alles, was du brauchst. Aber sie 

kommt nicht von ungefähr. Denn 

um geliebt zu werden, braucht es 

mind. einen, der dich liebt. 

Mit dem neuen Jahr 2024 haben 

wir auch eine neue Jahreslosung 

bekommen: „Alle eure Dinge 

lasst in der Liebe geschehen!“ 

aus dem 1. Korintherbrief 16,14.  

Agape. Liebe. Soll sein unter uns. 

Hier im Jahr 2024. 

In. Aus. Mit. Durch. Für.  

Liebe. 

Paulus schreibt 55 n. Chr. an die 

von ihm gegründete Christliche 

Gemeinde. Im Korinth der damali-

gen Zeit war alles möglich. Für 

viele Menschen fällt hier jedes Ta-

bu. Das Leben pulsiert in der 

Stadt. Da hinein gibt Paulus sein 

Auftrag am Ende seines Briefes. 

Die theologischen Ausführungen 

sind abgeschlossen.  

Jetzt gibt er ihnen etwas mit auf 

den Weg: „Seid wachsam, steht 

fest im Glauben, seid mutig, seid 

stark. Alle euere Dinge lasst in der 

Liebe geschehen.“ Bleibt zusam-

men, will er sagen, trotz aller Un-

terschiedlichkeit. Hört auf euch 

gegenseitig zu beäugen. Bewahrt 

euch vor Überheblichkeit! Übt Lie-

be! 

Das „Liebe üben“ war dann gar 

nicht so leicht und ist es auch 

heute nicht. Wir beäugen uns im-

mer noch, Christen wie Menschen. 

Wir schlagen uns unsere Überzeu-

gungen und Prägungen um die 

Ohren. Wir grenzen uns voneinan-

der ab. Wir verzetteln uns in den 

heiß umstrittenen Themen unserer 

Tage. Dabei hätten Christen allen 

Grund, ganz an-

ders zu leben. 

So, dass Men-

schen es spüren:  

Alles, was sie tun,  
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ist durchdrungen von der einen 

Liebe, die Jesus für sie hat.  

Aus dieser Liebe heraus bekomme 

ich ein Leben geschenkt, in wel-

chem ich mit meinem Gedanken 

und Herzen frei sein kann, welche 

Zwänge mich auch immer belas-

ten und einengen. Jesus kannst du 

alles sagen, alles hinhalten, er 

nimmt es dir und sieht dich liebe-

voll an. Aus dieser Zuversicht und 

Sicherheit heraus kannst auch du 

Liebe geben. Das ist nicht immer 

leicht. Das hat etwas mit Übung zu 

tun.  

Liebe üben heißt dann für mich, 

dass ich dran bleibe am Vorhaben 

Liebe. Üben heißt, wir können das 

noch nicht perfekt, und werden es 

wohl auch nie, aber allein der Ver-

such, zeigt immer wieder einen 

Weg. So wirken wir Menschen in 

die Gesellschaft hinein. Das mache 

uns Mut und wünsche ich uns in 

diesem (Wahl-) Jahr 2024! 

Ihre Pfarrerin Ulrike Schulter 

Herr, mach mich zu einem Werk-

zeug deines Friedens,  

dass ich liebe, wo man hasst; dass 

ich verzeihe, wo man beleidigt; 

dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich die Wahrheit sage,  

wo Irrtum ist; dass ich Glauben 

bringe, wo Zweifel droht; dass ich 

Hoffnung wecke, wo Verzweiflung 

quält; dass ich Licht entzünde,  

wo Finsternis regiert; dass ich 

Freude bringe, wo der Kummer 

wohnt. 

Herr, lass mich trachten, nicht, 

dass ich getröstet werde, sondern 

dass ich tröste; nicht, dass ich ver-

standen werde, sondern dass ich 

verstehe; nicht, dass ich geliebt 

werde, sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der emp-

fängt; wer sich selbst vergisst, der 

findet; wer verzeiht, dem wird ver-

ziehen; und wer stirbt, der erwacht 

zum ewigen Leben. Amen 

Friedensgebet  

nach Franz von Assisi, EG 720 
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Christlich bestattet wurden: 

Marga Elisabeth Erler 

in Meuselwitz 

Edith Irmgard Greim 

in Meuselwitz 

 

Weihnachtspakete kommen an! 

In Freude und im Leid 

 

Ilse Herta Freyer 

in Lödla 

Hannelore Brauer  

in Meuselwitz 



 

AUS DEN GEMEINDEN 

           5 

„Colours of soul“ am 1. Advent in Meuselwitz 

 Heilig Abend 

links: Zipsen- 

dorf 

oben: Lucka 

rechts:  

Wintersdorf 
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Gottesdienste Februar - März 2023 

So, 11.02.2024 - Estomihi 

09.00 Uhr  Kirche Rositz m. A. 

10.30 Uhr  Lutherhaus Meuselwitz m. A. 

So, 18.02.2024 - Invokavit 

09.00 Uhr Kirche Kriebitzsch  

10.30 Uhr Pfarrhaus Falkenhain - Mal Anders 

So, 25.02.2024 - Reminiszere 

09.00 Uhr Kirche Wintersdorf 

10.30 Uhr Kirche Lucka 

10.30 Uhr Kirche Rositz (Lektor Daniel Peters) 

Fr, 01.03.2024 - Weltgebetstag 

18.00 Uhr Lutherhaus Meuselwitz   

19.00 Uhr katholische Kirche Rositz 

So, 03.03.2024 - Okuli 

10.30 Uhr Kirche Oberlödla m. A. 

10.30 Uhr Kirche Zipsendorf( Lektor Holger Markowski) 

So, 10.03.2024 - Laetare 

09.00 Uhr Pfarrhaus Falkenhain (Gem.päd. Iris Wallat) 

10.30 Uhr Kirche Rositz (Gem.päd. Iris Wallat) 

So, 17.03.2024 - Judika 

09.00 Uhr Kirche Kriebitzsch m. A. 

10.30 Uhr Kirche Wintersdorf - Mal Anders m. A. 
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Gottesdienste März - April 2023 

So, 24.03.2024 - Palmarum 

09.00 Uhr Kirche Lucka  

10.30 Uhr Kirche Rositz 

Gründonnerstag, 28.03.2024  

18.00 Uhr Lutherhaus Meuselwitz mit Tischabendmahl  

   (Gem.päd. Iris Wallat + Pfrin. Ulrike Schulter) 

18.30 Uhr Pfarrhaus Rositz mit Tischabendmahl   

   (Lektorin Cornelia Ludwig) 

Karfreitag, 29.03.2024   

09.00 Uhr Kirche Oberlödla  

10.30 Uhr Kirche Wintersdorf 

15.00 Uhr kath. Kirche Rositz—ökumenischer Gottesdienst 

Ostersonntag, 31.03.2024  

06.00 Uhr Kirche Meuselwitz 

09.00 Uhr Pfarrhaus Falkenhain  

10.30 Uhr Kirche Monstab 

10.30 Uhr Kirche Zipsendorf (Lektor Holger Markowski) 

Ostermontag, 01.04.2024 

09.00 Uhr Kirche Lucka m. A. 

10.30 Uhr Kirche Rositz m. A. 

10.30 Uhr Kirche Kriebitzsch (Lektorin Cornelia Ludwig) 

So, 07.04.2024 -  Quasimodogeniti 

09.00 Uhr Kirche Oberlödla (Gem.päd. Iris Wallat) 

10.30 Uhr Kirche Wintersdorf (Gem.päd. Iris Wallat) 
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Gottesdienste April 2024 

So, 14.04.2024 - Misericordias Domini 

09.00 Uhr Kirche Rositz m. A.  

10.30 Uhr Kirche Meuselwitz – Mal Anders 

So, 21.04.2024 - Jubilate 

09.00 Uhr Pfarrhaus Falkenhain m. A. 

10.30 Uhr Kirche Zispendorf m. A. 

Sa, 27.04.2024 - CHORKONZERT 

18.00 Uhr Kirche Rositz  

So, 28.04.2024 - Kantate 

10.30 Uhr Kirche Lucka 

10.30 Uhr Kirche Kriebitzsch (Pfr. i. R. Bachmann) 

So, 05.05.2024 - Rogate 

14.00 Uhr Kirche Monstab 

15.30 Uhr Kirche Oberlödla 

Fastenandachten 
Termine: 

dienstags,  

20.02.2024, 18.00 Uhr (Ort ein-

malig: Kirche Meuselwitz) 

27.02.2024, 18.00 Uhr 

05.03.2024, 18.00 Uhr 

12.03.2024, 18.00 Uhr 

19.03.2024, 18.00 Uhr 

26.03.2024, 18.00 Uhr 

je im Lutherhaus Meuselwitz 
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MUSIK 

im Lutherhaus Meuselwitz je mit 

Kantor Gustavo La Cruz 

POSAUNENCHOR  

donnerstags, 17.45 - 19.00 Uhr 

KIRCHEN-

CHOR 

donnerstags, 

19.00 -20.00  

Uhr  

 

 

KINDER UND JUGEND 
 

INFO KINDERFERIENWOCHE 

15.07.-19.07.2024, 8.00-14.30 Uhr  

Lutherhaus Meuselwitz  

FAMILIENZEIT 

FÜR KLEIN UND GROß 

1. So im Monat, 15.30 Uhr bis ca. 

17.00 Uhr An wechselnden Orten 

feiern wir Gottesdienst mit Bild 

und Geschichte, Spiel und Spaß, 

Keksen und Saft,  Kaffee und Ge-

sprächen. 

KINDERNACHMITTAG  

IN FALKENHAIN 

in Absprache mit Familie Peters im 

Pfarrhaus Falkenhain  

KONFIS im NORDEN 

Fr, 23.02.2024 in Zschernitzsch, 

22.03. in Meuselwitz und 19.04. in 

Wintersdorf, 16-20 Uhr gemein-

sam mit dem Kirchspiel Treben im 

Norden des Kirchenkreises  

 
Die Andachten und Abendessen 

zu den Konfinachmittagen sind je 

ab 19.00 Uhr öffentlich für alle 

Eltern und Gemeindeglieder!  

Herzliche Einladung einmal im 

Monat am Freitagabend! 

OFFENE KIRCHE 

 
KIRCHE MEUSELWITZ  

ab 09.04.2024! 

dienstags, 14-16 Uhr 

donnerstags, 12-14 Uhr  

KIRCHE WINTERSDORF  

(ab 06.04.24 bis Ende Oktober!) 

samstags, 14-16 Uhr 

 

MITTAGSGEBET 
 

KIRCHE MEUSELWITZ  

ab 11.04.2024! 

donnerstags, 12.00 Uhr  



TERMINE 
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ERWACHSENE 
 

FRAUENTREFF 

Montag, den 19.02.2024, 

18.03.2024 und 15.04.2024, 19.00-

21.00 Uhr im Lutherhaus Meusel-

witz  

 

ÖKUMENISCHER  

MÄNNERKREIS 

Montag, den 05.02.2024, 

04.03.2024 und 08.04.2024, 19.30 

Uhr im Lutherhaus Meuselwitz 

 

EHEPAARKREIS IN  

ZIPSENDORF 

Montag, den 12.02.2024, 

11.03.2024 und 08.04.2024, 20.00 

Uhr in der Kirche Zipsendorf 

 

BIBEL TEILEN 

Dienstag, 20.02.2024, 19.03.2024 

und 16.04.2024 um 19.30 Uhr in 

der Winterkirche Wintersdorf 

 

 
 

ÄLTERE MENSCHEN 
 

mit Gemeindepäd. I. Wallat 

 

KIRCHENKAFFEE IN  

WINTERSDORF 

Donnerstag, den 22.02.2024, 

21.03.2024 und 18.04.2024 ab 

14.30 Uhr in der Winterkirche 

Wintersdorf 

KIRCHENKAFFEE IN  

LUCKA 

Donnerstag, den 08.02.2024 und 

11.04.2024, ab 14.00 Uhr im Cafe´ 

Nocheinmal, Bahnhofstr. 31, Lucka 

(März pausiert!)  

ANDACHTEN: 

SENIORENZENTRUM  

MEUSELWITZ 

Dienstag, den 20.02., 19.03. und 

16.04.2024 um 10.00 Uhr in der 

Caféteria   

PFLEGEHEIM LUCKA 

Dienstag, den 06.02., 12.03., 09.04. 

und 07.05.2024 um 10.15 Uhr 

ROSITZER SENIORENPARK  

Mittwoch, den 21.02, 06.03., 

20.03., 10.04., 24.04. und 

08.05.2024 um 10.30 Uhr im 

Wechsel mit Pfr. Thiel (kath.) 
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INFORMATIV IM LUTHERHAUS 
 
Vorsorgevollmacht und  

Betreuungsverfügung 

20. FEBRUAR 2024, 17.00 UHR 

LUTHERHAUS MEUSELWITZ 

VERANSTALTER: EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE UND  

DIE DIAKONIE OSTTHÜRINGEN 

Patientenverfügung? Vorsorgevollmacht? Betreuungsverfügung?  

Brauche ich das? In der Veranstaltung erfahren Sie, wer, wann, was 

braucht, warum jeder diese haben sollte und in welchen Fällen dazu 

ein Notar notwendig ist. Es wird erklärt, was beim Ausfüllen der Vor-

sorgevollmacht zu beachten ist. Auch können Sie Fragen zum Thema 

Betreuungsverfügung stellen.  

Fragen können Sie auch gern vorab einreichen unter 03447 8958020 

oder diakonat.abg@diako-thueringen.de 

mailto:diakonat.abg@diako-thueringen.de
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7 Wochen ohne Alleingänge 

 

Bild: „7 Wochen Ohne/Getty Images“  

 

dienstags, 18,00 Uhr 

im Lutherhaus MSW 

(siehe Termine, S. 8) 
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Weltgebetstag am 01.03.2024 aus Palästina 

Ein Hoffnungszeichen gegen 

Gewalt und Hass „… durch das 

Band des Friedens“ 

Die Gottesdienstordnungen für 

den Weltgebetstag am ersten 

Freitag im März haben lange Ent-

stehungsgeschichten. In Deutsch-

land war diese mit der Veröffentli-

chung der Liturgie im September 

2023 zunächst abgeschlossen.  

Angesichts der dramatischen Er-

eignisse in Israel und Palästina seit 

dem 7. Oktober hat das deutsche 

WGT-Komitee eine aktualisierte 

Version der Gottesdienstordnung 

erarbeitet und im Januar 2024 her-

ausgegeben. Diese dient bundes-

weit als Grundlage für tausende  

ökumenische Gottesdienste zum 

Weltgebetstag. „Angesichts von 

Gewalt, Hass und Krieg in Israel 

und Palästina ist der Weltgebets-

tag mit seinem diesjährigen bibli-

schen Motto aus dem Brief an die 

Gemeinde in Ephesus ´…durch das 

Band des Friedens` so wichtig wie 

nie zuvor“, betont die evangeli-

sche Vorstandsvorsitzende des 

WGT, Brunhilde Raiser. Am 1. März 

2024 wollen Christ*innen weltweit 

mit den Frauen des palästinensi-

schen Komitees beten, dass von 

allen Seiten das Menschenmögli-

che für die Erreichung eines ge-

rechten Friedens getan wird. 

(gekürzt – Deutsches Komitee e. V.) 

18.00 Uhr Lutherhaus MSW  
 
19.00 Uhr kath. Kirche Rositz 
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Kabarett Nörgelsäcke am 03.03.2024 

Das Gößnitzer Kabarett Nörgelsäcke kommt mit dem Programm  

„Opa chattet“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

am Sonntag, den 03.03.2024 um 19.00 Uhr ins Lutherhaus! 

Alle twittern, chatten, whatsappen und verfacebooken ihr Leben. Stets 

und ständig und dank Smartphone, Tablet, WLAN und Bluetooth auch 

überall und nirgends. Da wird gestreamt bis zum letzen Megabyte.  

Doch bei aller Kommunikation redet keiner mehr miteinander. Und wenn 

schon, nur noch aneinander vorbei. Alle sind im Internet unterwegs!  

Gut, sind sie wenigstens weg von der Straße. Aber wenn man auf der 

Straße niemanden trifft, wirds einem doch Angst, oder? Fest steht nur 

eins: Opa möchte nicht dein Freund sein.  Ein heiteres Programm um die 

Tücken von Social Media. 

Karten sind ab sofort zum Preis von 20,00 € im Süßwarenladen Bleeck, 

Markt 7 in Meuselwitz oder im Pfarramt zu den Öffnungszeiten erhältlich. 

Bild: https://kabarett-noergelsaecke.de/index.php 
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Friedhof Falkenhain 

Um das Angebot auf unserem kleineren Friedhof in Falkenhain zu erwei-

tern, hat der Gemeindekirchenrat beschlossen, den Friedhof um eine Ge-

meinschaftsgrabanlage für Urnen zu erweitern.  

Die Anlage wird von den Friedhofsmitarbeitern gepflegt und instand ge-

halten werden. Die Namen der Verstorbenen werden auf den Namensta-

feln spätestens am Ende eines Jahres eingearbeitet.  

Die Gemeinschaftsgrabanlage kann nicht individuell gestaltet werden, 

jedoch gibt es auf einer Ablagefläche die Möglichkeit, Blumen und Ker-

zen abzulegen und hinzustellen. Eine Verlängerung der Nutzungsdauer 

ist wie in allen anderen Gemeinschaftsgrabanlagen nicht möglich. Sobald 

die Gebührensatzung erscheint, kann die Anlage genutzt werden. 

Ihre Friedhofsverwaltung 

Albanienabend am 04.03.2024 

Der ökumenische Männerkreis 

lädt herzlich auf eine Reise nach 

Albanien. Unser katholischer Pfar-

rer Stefan Thiel erzählt und ent-

führt in das Land am Balkan mit 

Bildern und Filmchen. 

Montag, den 04.03.2024,  

um 19.30 Uhr  

im Lutherhaus Meuselwitz 

 

   Foto: Stefan Thiel 
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„Kirchgeld“- Brief für die KG Rositz 

Herzlich bedanken wir uns für Ihre Kirchgeldspende im Jahr 2023 für die 

Kirchgemeinde Rositz! Wenn Sie uns auch dieses Jahr wieder mit dem 

freiwilligen Gemeindebeitrag bei den vielfältigen Aufgaben unterstützen 

wollen, können Sie Ihre Spende für 2024 überweisen oder bar im Ge-

meindebüro in Rositz zahlen.  

Ihre Spende kommt direkt der Kirchgemeinde zu Gute! 

Geben Sie bitte den Verwendungszweck: „Kirchgeld 2024, Ihr Name“ 

an. Dies erleichtert uns die Zuordnung.  

Bankverbindung der KG Rositz: Sparkasse Altenburger Land; IBAN: DE 

28 8305 0200 1207 0010 38, SWIFT-BIC: HELADEF1ALT. Auf Wunsch 

erhalten Sie eine Spendenbescheinigung! Alle Angaben, außer der IBAN, 

gelten auch für die Kirchgemeinden Meuselwitz, Lucka und Zipsendorf!   

Als kleiner Anhaltpunkt wird für Mitglieder die bereits Kirchensteuer zah-

len folgende Kirchgeldspende empfohlen: 

Alle Gemeindeglieder, die keine Kirchensteuer zahlen, bitten wir um ein 

Kirchgeldspende entsprechend nachstehender Tabelle: 

 

 Kirchgeld monatl. Kirchgeld jährl. 

Gemeindemitglieder 3,50 € 42 € 

volljährigen Schülern, Auszubildenden 1,25 € 15 € 

Monatliches Einkommen € netto Kirchgeld mo-

natl. 
Kirchgeld 

jährl. 
Bis 600 € 3,00 € 36 € 
Bis 700 € 3,50 € 42 € 
Bis 800 € 4,00 € 48 € 
Bis 900 € 4,50 € 54 € 
Bis 1000 € 5,00 € 60 € 



 

ANKÜNDIGUNGEN 

  17          

Unsere Orte 

Martinskirche Meuselwitz:  

Markt, 04610 Meuselwitz 

Lutherhaus Meuselwitz: 

Poderschauer Gasse 29,  

Einfahrt und gemeinsamer  

Parkplatz mit Seniorenzentrum  

Bebelstr. 31, 04610 Meuselwitz 

Kirche Zipsendorf:  

Anger, Ecke Friedensplatz,  

04610 Meuselwitz 

Kirche Falkenhain:  

Karl-Marx-Str. 23,  

innerhalb des Parks,  

04610 Meuselwitz 

Pfarrhaus Falkenhain:  

Karl-Marx-Str. 23,  

04610 Meuselwitz 

Kirche Prößdorf:  

Ernst-Thälmann-Str.,  

nahe Am Park, 04613 Lucka 

Kirche St. Pankratius Lucka:  

Kirchplatz 4, 04613 Lucka 

Pfarrhaus Lucka:  

Pegauer Str. 15, 04613 Lucka 

Kirche Wintersdorf: 

Kirchplatz, Ecke Kirchgasse,  

04610 Meuselwitz 

 

Christuskirche Rositz:  

Karl-Marx-Straße, 04617 Rositz 

Pfarrhaus Rositz: 

Bahnhofstr. 6, 04617 Rositz 

Kirche St. Veit Kriebitzsch: 

Kirchgasse, 04617 Kriebitzsch 

Kirche Monstab:  

Ringstraße, 04617 Monstab 

Marienkirche Oberlödla:  

Oberlödla /Zum Sandberg,  

04617 Lödla 

Kath. Kolpinghaus Zipsendorf:  

Hinter der kath. Kirche St. Elisa-

beth, Zeitzer Str. 4,  

04610 Meuselwitz 

Impressum 
Herausgeber:   

Pfarrbereich der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 

Meuselwitz, Lucka, Rositz und Zipsendorf 

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz  

Redaktion und Layout:  

Pfarrerin Ulrike Schulter 

Druck: Gemeindebriefdruckerei,  

Martin-Luther-Weg 1,  

29393 Groß Oesingen  

Quellennachweis:  

Alle Fotos, Bilder und Texte ohne Quellen-

nachweis sind Eigentum der Redaktion,  

fundus.media.de bzw. gemeindebrief.de 
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Seelsorge Beratung 

„Ich bin krank gewesen und ihr 

habt mich besucht.“ (Mt 25,36) 

Sich umeinander zu sorgen, ist  

urmenschlicher Ausdruck des  

Lebens. Für die Seele zu sorgen, 

kommt in unserem Alltag heute 

oft zu kurz.  

Da braucht es jemanden, der un-

geteilt zuhört, mit dem du reden 

kannst über ganz Banales und 

ganz Wichtiges, der es nicht wei-

tererzählt und der schlussendlich 

für dich und mit dir betet.  Wenn 

Sie so jemanden brauchen  oder 

jemanden kennen, der es braucht, 

dann melden Sie sich gern bei uns 

und wir vereinbaren ein Gespräch.   

Ihre Gemeindepädagogin  

Iris Wallat und Ihre Pfarrerin  

Ulrike Schulter 

Pflege 
Ambulante Kranken– und  

Altenpflege: 

Mobile Sozial– und Lebensbe-

ratung im Altenburger Land 

Gemeinsam suchen wir nach Lö-

sungen oder vermitteln bei Bedarf 

in Gruppen, Fachberatung oder 

spezielle soziale Dienste.  

Allgemeine Lebensberatung bei: 

Not-, Konflikt– und Krisensituatio-

nen, vielschichtige Problemlagen 

Sozialberatung: 

Bürgergeld, Wohngeld u.a. Leis-

tung, Unterstützung bei Antrag-

stellung, Überprüfen und Erklären 

von Bescheiden 

Beratung zu Maßnahmen des Müt-

tergenesungswerks: Mutter/Vater-

Kind– Kuren, Mütter/Väter-Kuren, 

Kuren für pflegende Angehörige; 

Wir kommen und besuchen Sie zu 

Hause. Bitte, vereinbaren Sie einen 

Termin persönlich, telefonisch oder 

per E-Mail.  

 

Sprechzeit  

donnerstags  

13.30-15.30 Uhr,  

Meuselwitz,  

Haus der Diakonie, Baderdamm 3 

Diakoniesozialstation Meuselwitz 

Baderdamm 3, 04610 Meuselwitz 

Tel. 03448 702209  

www.diakonie-meuselwitz.de 
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Bankverbindungen 

(Sparkasse Altenburger Land) 

-Kirchgemeinde Meuselwitz 

IBAN DE33 8305 0200 1204 0041 33   

-Kirchgemeinde Lucka 

IBAN DE46 8305 0200 1208 0002 99  

-Kirchgemeinde Rositz 

IBAN DE28 8305 0200 1207 0010 38 

-Kirchgemeinde Zipsendorf 

IBAN DE88 8305 0200 1206 0004 70   

So erreichen Sie uns! 

Pfarramt Meuselwitz 

Für die Kirchgemeinden  

Meuselwitz, Lucka,  

Rositz und Zipsendorf 

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz 

Tel. 03448 3781 

Ev.-luth.kirchgemeinde-msw@ 

t-online.de, oder  

pfarramt.meuselwitz-lucka-

rositz@ekmd.de  

www.schnauder-kirche.de 

Öffnungszeiten 

dienstags 10 -12 Uhr und  

14 - 16 Uhr, freitags 10-12 Uhr 

Pfarrerin  

Ulrike Schulter 

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz 

Tel. 03448 7520507 

ulrike.schulter@ekmd.de 

Termine nach Absprache! 

Diakonat Kirchenkreis  

Altenburger Land  

Geraer Str. 46 , 04600 Altenburg 

Tel.: 03447 8958020 

diakonat.abg@diako-thueringen.de 

www.diako-thueringen.de 

Arbeit mit Älteren 

Gemeindepädagogin Iris Wallat 

Telefon über Meuselwitz  

Iris.wallat@ekmd.de 

Termine nach Absprache! 

Kirchen– und Posaunenchor 

Kantor Gustavo la Cruz 

Telefon über Meuselwitz  

gustavo.la-cruz@kirchspiel-

schmoelln.de 

Termine nach Absprache! 

Friedhofsverwaltung  

Für Meuselwitz, Falkenhain,  

Wintersdorf und Zipsendorf 

Nadin Enge: Tel. 03448 3781 

friedhof.meuselwitz@ 

gmail.com 



 

www.schnauder-kirche.de 
www.facebook.com/schnauder.kirche 

www.ekmd.de, www.suptur-abg.de 

Wir stellen vor: St. Marien in Oberlödla! 

klein, fein,  

musikalisch, 

familientauglich 

oben: musikalische FAMI-

LIENZEIT mit Familie 

Treibmann / Bornemann 

unten: Wiederindienst-

nahme der Zöllner-Orgel 

unter Mitwirkung des Blä-

serquartets aus Borna und 

Bernhard Müller an der 

Orgel 

Erstmals 1389 erwähnt 

war sie ehemals Teil 

des Ensemlbe aus 

Schloss, Rittergut und 

Kirche. Zwischen 1949 

und 1951 wurde sie 

restauriert und ist heu-

te Teil der Ev.-luth. 

Kirchgemeinde Rositz. 

Fotos links und rechts: 
Christiane Müller 


